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Dennis Lamczyk

Ich bin Dennis Lamczyk und 
nicht der Nachfolger

Werner Damm

Nordhessen ist uns
ganz besonders wichtig
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Harez-Arian Habib

Ich weiß, was es heißt,
hier auf dem Platz zu stehen

Hans-Josef Watermeier 

Wir verlassen uns auf den 
vollen Einsatz der Mannschaft
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wir, die Krombacher Brauerei, sind als führender Sportsponsor 
bekanntermaßen mit dem Fußball besonders verbunden. Auch 
hier in Nordhessen möchten wir mit unserem Engagement Flag-
ge zeigen.

Packende Zweikämpfe, geniale Spielzüge, unvergessliche Tore 
– Fußball sorgt regelmäßig für Emotionen pur. Fußball ist mit 
Abstand die Sportart mit dem größten Publikumsinteresse in 
Deutschland. Zudem sind Fußball und Bier seit jeher eng mitei-
nander verbunden, da Bier ein sehr emotionsbehaftetes Produkt 
ist. Krombacher ist seit Jahren beim Fußball aktiv, sei es im Ver-
einssponsoring oder bei Programm- und Bandenwerbung.

Wir suchen nach Identifi kation und Sympathie – all das bietet 
uns euer Verein. Der KSV Hessen ist als Traditionsverein ein Pu-
blikumsmagnet, nicht nur in Nordhessen, sondern auch über die 
Grenzen Hessens hinaus.

So wie Ihr stehen auch wir hinter den Löwen und gehen mit 
dem Verein durch dick und dünn. Aber Eure Begeisterung und 
Eure Unterstützung machen den Sport erst zu etwas Besonde-
rem. Ihr helft dabei, das Team noch stärker zu machen. Eine 
leidenschaftliche Fangemeinde ist die Grundlage für den sport-
lichen Erfolg. 

Durch Euch nehmen die Löwen mit Begeisterung und viel Freu-
de an den Spielen teil und sorgen für attraktiven Fußball. Auch 
in der diesjährigen Saison kann man bestimmt wieder mit span-
nenden Fußballbegegnungen rechnen.

Da heißt es mitfi ebern und Daumen drücken. Wir wünschen 
jedenfalls viel Erfolg und freuen uns auf spannende Spiele der 
Löwen.

Ihr 
Dr. Franz-Josef Weihrauch
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Krombacher Brauerei

Liebe Hessen Kassel Fans,

Hessenlöwe Anpfi ff

Vorwort

Hotline 0180/5669922 • Noch mehr Artikel

zum Thema Fußball unter www.krombacher.de

Trikotset,
Kurz- oder Langarm 

& Hose
jeweils nur €

14,95

Fußball, nur €

19,95

Sporttasche, nur €

19,95,,

K

1

Fußball-Artikel von Krombacher:

Angebote, die auf jedem 
Platz unschlagbar sind. 

08077_210x297_S.indd   1 30.07.2009   16:04:19 Uhr
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Harez-Arian Habib 

Ich weiß, was es heißt,
hier auf dem Platz zu stehen.
Harez-Arian Habib ist ein Kosmopolit. Ein Reisender zwischen seinen afgha-

nischen Wurzeln und der westeuropäischen Moderne. Der 27-jährige Mittel-

feldspieler ist stolz darauf, sein Geburtsland Afghanistan zu repräsentieren und 

zugleich überzeugter Lokalpatriot, wenn er sich das Trikot mit dem Hessenlö-

wen überstreift. „Fußball ist Emotion“, schwärmt er und weiß, dass es noch um 

viel mehr geht. Foto: M. Homburg

Interview Hessenlöwe

Seite 4 www.ksv-hessen.de



Hessenlöwe Interview

BALBALLGEL FÜHL –– EIN SELTELTSAMSAMES ES WORWORT 
FÜRR EIEINE NE TÖDTT LICCHE HE WAFW FE.FE. VO VOLL LL AANMUNMUT T 

DEMMD ORAORALISLISI IERIERST ST DU DU DEIDE NE E GGEGNEGNER ER UNDUND 
BBLAMIERRST T SIESIE MI MIT T BBRILRILLANLA TERTER TTECHECHNIKNIK. . 

PERPERFEKFEKFE TE TE BALBALLLBEHEH RRSRRSCHUCHUNG NG
UNTERSR CHEECH IDEIDET DT DIE IE GANGA Z GGROROSSSSEN EN

VON N DENDENEN, DIE EE ES GS GERNE E WWÄREÄREN:N:
DERDER NINIKE KE TIET MPO LEGENDND IIIIII..

Du bist in Kabul geboren. Seit wann 
lebst Du in Deutschland?
 
Ich war drei Jahre alt, als wir nach Kas-
sel gekommen sind. Mein Vater war im 
afghanischen Ministerium tätig und ir-
gendwann wurde die Gefahr zu groß für 
unsere Familie. Er hatte in Deutschland 
studiert und so konnten wir durch seine 
guten Kontakte nach Deutschland kom-
men und uns schnell einleben.
 
Hast Du dort noch Verwandtschaft?
 
Ja. Die meisten über die Seite meines 
Vaters, der Großteil der Familie meiner 
Mutter ist in Deutschland verteilt. Seit-
dem ich in Deutschland bin, war ich aber 
nie wieder in Afghanistan.
 
Auch nicht als Spieler der afghanischen 
Nationalmannschaft?
 
Nein. Für uns sind die Spiele im eigenen 
Land leider unmöglich, die politische 
Lage ist einfach zu unsicher. Es würden 
wahrscheinlich 100.000 Zuschauer ins 
Nationalstadion kommen, aber das wäre 
dann auch das Anschlagsziel Nummer 
eins. Deswegen tragen wir unsere Heim-
spiele im Ausland aus, wie zum Beispiel 
bei der WM-Quali, wo wir das Hinspiel in 
Syrien gespielt haben und das Rückspiel 
nicht in Afghanistan, sondern in Tadschi-
kistan, dem Nachbarland.
 
Welche Sicherheitsvorkehrungen wer-
den bei den Spielen für euch getroffen?
 
Wir wurden immer abgesichert und mit 
einer Polizei-Eskorte zum Spiel gebracht. 
Bisher ist nichts passiert.
 
Für Dich muss das doch eine Reise in ei-
ne andere Welt sein, oder?
 
Absolut. Ich habe zwar vieles von der 
Kultur, den Sitten und den Traditionen 
über meine Eltern mitbekommen. Aber 
was es wirklich heißt, in Armut zu leben, 
mit einem ganz anderen Lebensstan-
dard, habe ich erst 2007 erfahren, als 
ich das erste Mal mit der Nationalmann-
schaft unterwegs war und mit Tadschi-
kistan, Kirgisien oder Sri Lanka nicht in 
den reichsten Ländern der Welt war. Ich 

auf uns zukommt. Es ist es eine ganz 
andere Welt und ohne Mut und eine ge-
sunde Portion Selbstbewusstsein, könnte 
man so eine Einladung nicht annehmen 
(lacht)
 

kenne auch die Geschichten meiner af-
ghanischen Mitspieler, die wirklich aus 
Afghanistan kommen. Die sind dort Pro-
fi spieler und Superstars und haben ein 
sehr gutes Leben. Ein sehr gutes Leben 
zu haben heißt dort, tausend Euro im 
Monat zu verdienen.
 
Wie viele Nationalspieler spielen im 
Ausland?
 
Wir sind meist vier bis fünf Legionäre, 
die überwiegend aus Deutschland kom-
men. Die meisten Afghanen in Deutsch-
land leben in Hamburg, unter anderem 
auch ehemalige afghanische National-
spieler, die für die Kontakte sorgen. Bei 
mir und Yusuf Barak kam der Kontakt 
durch Zufall zustande. In Hamburg gibt 
es jedes Jahr ein afghanisches Turnier, 
wo sich verschiedene Mannschaften aus 
deutschen Städten anmelden können. 
Wir haben im Sommer 2007 bei diesem 
Turnier mitgespielt und wurden von 
ehemaligen Nationalspielern angespro-
chen. So kam der Kontakt zum Verband 
zustande. Per Mail haben wir dann alle 
Daten geschickt bekommen und es wur-
de uns das Geld für den Flug überwie-
sen. So sind wir ins Flugzeug gestiegen 
und hingefl ogen. Das war ein großes 
Abenteuer, weil wir nicht wussten, was (Fortsetzung nächste Seite)
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Und vorbei! Harez-Arian Habib im Spiel gegen den SC Freiburg II am 13.12.2008. Das Spiel gewann der KSV 2:1. Foto: H. Soremski

Harez-Arian Habib

Geb. am 12.02.1982 in Kabul
Nationalität: afghanisch
Größe / Gewicht: 1,80 m / 75 kg 
Im Verein seit / Vertrag bis:
2008-2011
Position: zentrales Mittelfeld
Rückennummer: 17 

Bisherige Vereine: SV Nordshausen 
(1986-1998), Eintracht Baunatal (1998-
2000), Olympia Kassel (2000/01), 
Eintracht Baunatal (2001-2003), KSV 
Baunatal (2003/04), VfL Kassel (2004-
2007), FSC Lohfelden (2007/08) 

Spiele/Tore (bis 08/09): Länderspiele 
für Afghanistan (6/3),  Regionalliga 
(28/5), Oberliga (31/6)

Info
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Bist Du noch im Kader?
 
Ich musste die letzten zwei Einladungen 
leider absagen. Bei der ersten, im Sep-
tember, war ich verletzt und hatte einen 
Innenbandriss und bei der zweiten, im 
Mai, waren wir mitten im Aufstiegskampf 
und da habe ich mich mit dem Verein 
und Trainer abgesprochen und auch mit 
dem afghanischen Verband, 
dass der Aufstieg meines Ver-
eins im Vordergrund steht, 
und ich gebraucht wer-
de. Die haben mir das 
auch nicht übel ge-
nommen. Ich bin 
in der Natio-
nalmannschaft 
ein Leistungs-
träger und 
spiele von allen 
Nationalspielern 
in Deutschland am 
höchsten.
 
Du studierst in Göttingen 
Sozialpsychologie und Polit-
wissenschaften. In welche Rich-
tung gehst Du damit berufl ich?
 
Mich hat schon 
immer die Medi-
enlandschaft 
interessiert, 
egal ob es Sport 
oder Politik ist. Ich bin 
27 Jahre alt und habe schon einen Plan, 
wie es bei mir weitergehen soll und habe 
den Vorteil, dass ich mit meinem Studi-
um etwas in der Hinterhand habe. Jetzt 
träume ich aber erst davon, mit dem KSV 
in die 3. Liga aufzusteigen.

Wie kam Dein Wechsel zum KSV zu-
stande?

Ich kenne Mirko schön länger und hatte 
auch damals guten Kontakt zu ihm, als 
er noch Trainer der zweiten Mannschaft 
war. Ich denke, dass ich in seinen Fokus 
gekommen bin, als ich in Lohfelden ge-
spielt habe und auch durch die Geschich-
te mit der Nationalmannschaft. Mein 
Glück war es dann, das Mirko Trainer der 
ersten Mannschaft wurde, und er mir ge-
sagt hat, dass er mir den Sprung zutraut. 

Dafür zeige ich jetzt vollen Einsatz und 
das andere liegt nicht in meiner Hand. 
Ich will ihm nur nicht das Argument ge-
ben, dass ich nicht gut trainiert und nicht 
alles gegeben habe. Mirko habe ich sehr 
viel zu verdanken, weil er mir die Chan-
ce gibt, und das Vertrauen möchte ich 
rechtfertigen und ihm etwas zurückge-
ben.

Was bedeutet Dir der KSV?

Viele sprechen mich immer zuerst auf 
die Länderspiele an, und dafür habe ich 
vollstes Verständnis. Für mich ist aber 
genauso wichtig, dass ich ein Kasseler 
Junge bin und schon immer als Zuschau-
er ins Auestadion gekommen bin, um den 
KSV anzufeuern. Deswegen habe ich ei-
ne besondere Nähe zum Verein, den Zu-
schauern und der Stadt. Ich bin hier groß 
geworden und weiß, was der Verein für 
die Region bedeutet. Für mich ist es als 
Kasseler Junge eine sehr große Ehre, seit 
einem Jahr selbst beim KSV spielen zu 
dürfen. Mein fußballerischer Werdegang 
ging durch die nordhessischen Amateur-
ligen und deswegen weiß ich, was es 

heißt, hier auf dem Platz zu stehen. Ich 
kenne viele Leute, die gerne mit mir tau-
schen würden.
 
Warum hast Du erst im Alter von 26 Jah-
ren den Sprung in die Regionalliga ge-
schafft?

 
Ich bin, was den Fußball betrifft, 

ein Spätstarter und habe mein 
Talent einige Jahre lang ver-
schwendet. Ich hatte mich 
damit zufrieden gegeben, ein 

Landesligaspieler zu sein und 
mich auf mein Studium kon-

zentriert. Für mich gab 
es dann aber einen 
extremen Wende-
punkt in meinem 

Leben. Das war der 
plötzliche Tod meiner Cousine Ma-
ryam, die vor vier Jahren sehr jung 

gestorben ist. Sie war nur zwei 
Jahre älter als ich und ich bin 

mit ihr aufgewachsen, wir 
haben zusammen in Göt-
tingen studiert und auch 
zusammen gewohnt. Sie 
war für mich, wie eine 
Schwester und hat mir 
immer wieder gesagt, 
dass ich nicht nur über 

Fußball reden soll, 
sondern auch 
endlich mal 
was dafür tun 

soll. Durch den 
Tod hat sich alles bei mir verändert und 
ich wollte es nicht mehr anderen Leuten 
beweisen, sondern mir selbst. Für mich 
ging es von da an nach oben, und ich bin 
vom VfL Kassel nach Lohfelden gewechselt 
und 2008 zum KSV. Auf der einen Seite 
freue ich mich, weil ich den Stolz meiner 
Eltern, meiner Schwester, meiner Tante 
und meiner beiden Cousins sehe, denen 
ich sehr viel zu verdanken habe, weil sie 
mich immer unterstützt haben, ich fi nde 
es aber sehr traurig, dass Maryam es nicht 
erleben darf. Durch sie habe ich erkannt, 
dass das Wichtigste die eigene Einstellung 
und der eigene Wille ist. Das ist nicht nur 
im Sport so, sondern überall im Leben.

Das Gespräch führte Tim Siebrecht

Illustration: M. Breitschuh
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Hessenlöwe Aktion

1. Preis: 3. Preis:

Saison 2009/2010

2 Stehplatz-Eintrittskarten für das
Heimspiel am 24. Oktober 
KSV Hessen Kassel – SC Freiburg II

So macht Kino Spaß!

2 Freikarten für das CineStar
Kassel am Karlsplatz

KSV-Fachfrau oder KSV-Fachmann gesucht!

KSV Hessen Kassel vs.SC Freiburg II

Einlass 1 Stunde vor Spielbeginn

Samstag, den 24.10.2009

Es gelten die Stadionordnung und die allgemeinen Geschäfts-bedingungen des KSV Hessen Kassel e. V..

Beides fi nden Sie unter
www.ksv-hessen.de

KSV Hessen KasseKassel vel vsvss.
eiburg IISSSCSCSC Freiburg II

de or Spielbeginn
EinlassEinlass ass s 11 Stu1 Stund StundeStundeundeundee vor Spvor Spi vor Spi vor Spi vor SpiSpielbeginnelbeginnelbeginnelbeginnnnii

Samstag, dengg ddenden 24.10.204.10.200.200090990909

Es ges geltegelten din die Se StadioStadionordonordnung uunnd die ie allggememeineinen Geschäfts-beedingub gungenen deses KSV Hessen ssel e.lKassK V..

desdeBeides fi nden Sie unteresdeeid

hhksv-hessen.dewwwwwwww.kswww.ksv-h

KSV Hessen Kassel vs.
SC Freiburg II

Einlass 1 Stunde vor Spielbeginn

Samstag, den 24.10.2009

EINTRITTSKARTE

Es gelten die Stadionordnung 
und die allgemeinen Geschäfts-

bedingungen des KSV Hessen 
Kassel e. V..

Beides fi nden Sie unter
www.ksv-hessen.de

Kontrolle

KSV Hessen Kassel Regionalliga Süd 2009/2010

Oben von links: (32) Sebastian Gundelach, (8) Enrico Gaede, (23) Marcel Stadel, (3) Christoph Keim, (4) Mentor Latifi , (9) Daniel Spieth, (10) Thorsten Bauer, (6) Michael Zepek, 

(18) Philipp Bruns, (13) Thomas Brechler, (20) Kevin Wölk. Mitte von links: Dr. Marco Spielmann, Dr. Andreas Maier (Mannschaftsärzte), Karsten Pfeiffer, Kathrin Tepel, Markus

Endert (Physiotherapeuten), Torwart-Trainer Pascal Formann, Konditionstrainer Dominik Suslik, Trainer Mirko Dickhaut, Zeugwart Uwe Heller, Betreuer Alfred Gäßler. Vorn von 

links: (21) Florian Heussner, (25) Dennis Tornieporth, (11) Stefan Markolf, (1) Dennis Lamczyk, (12) Tobias Wolf, (26) Sebastian Busch, (17) Harez-Arian Habib, (7) René Ochs.        

Foto: Harry Soremski

06.08.2009   16:03:08 Uh

1.) Warum ließ der damalige Sportsamtsleiter Rainer Kuhlmann im Mai 1986 wenige Minuten vor dem Zweitligaspiel 
KSV Hessen Kassel gegen Blau Weiß 90 Berlin den Rasen des Auestadions bewässern?

2.) Welcher KSV-Trainer setzte 1987 nach einer Heimniederlage gegen St. Pauli ein Straftraining für den darauf 
folgenden Dienstag um 6 Uhr morgens an und verschlief dann dieses?

3.) Von welchen Verein wechselte der schwedische Nationalspieler Mats Nordgren im Sommer 1982 zum KSV Hessen?

4.) Für welchen Verein bestritt Holger Brück insgesamt 261 Spiele in der 1. Bundesliga?

Mitmachen und gewinnen!

Sie sind absoluter Experte, was das Thema KSV betrifft? Sie wissen genau, wer wann welche Tore erzielte? 
Prima! Dann können Sie jetzt mit Ihrem Wissen tolle Preise abräumen. In jeder Hessenlöwe-Ausgabe wird 

während der Saison ein Gewinnspiel erscheinen.

Zugegeben – die Fragen sind nicht immer einfach. Aber das Rätseln lohnt sich. Die Antworten schreiben 
Sie bitte auf eine frankierte und mit Ihrem Absender versehene Postkarte und senden sie bis spätestens 
zum 25. September 2009 (Datum des Poststempels) an: KSV Hessen Kassel e.V., Redaktion Hessenlöwe, 
Frankfurter Str. 131, 34121 Kassel, oder per E-Mail an: gewinnen@ksv-hessen.de. 

Die Redaktion des Hessenlöwen wünscht viel Glück!

Saison 2009/2010

1 Mannschaftsposter mit den
Unterschriften aller Teammitglieder
der 1. Mannschaft

2. Preis:

Teilnahmeberechtigt sind alle Leserinnen und Leser des Hessenlöwen. Ausgenommen sind die Mitarbeiter des KSV Hessen Kassel e. V. und ihre Familienangehörigen. Die Preise werden unter den rich-

tigen Einsendungen ausgelost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinn kann nicht in bar ausgezahlt oder übertragen werden. Die Gewinner werden vom KSV Hessen Kassel e. V. schriftlich 

benachrichtigt. Personenbezogene Daten werden vom KSV Hessen Kassel e. V. nach den geltenden Datenschutzbestimmungen erhoben, verarbeitet und genutzt. Es erfolgt keine Weitergabe an andere 

Personen außerhalb des Vereins.
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Das großeLöwenrätsel!Teil 2

LOTTO unterstützte den 
Landessportbund Hessen im letzten Jahr mit
19,1 Mio. Euro.

LOTTO. Für alle ein Gewinn.

www.lotto-hessen.de
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Zwei Neuzugänge für den KSV

Pünktlich zum Ende der Transferperiode am 31. August, hat der KSV Hessen Kassel noch einmal auf dem Markt 

zugeschlagen. Aus Emden kommt Mittelfeldmann Markus Unger, während der litauische Juniorennationalspieler 

Lukas Zekas aus der A-Jugend von Hannover 96 zu den Löwen stößt.

Unger und Zekas wollen den Erfolg
mit den Löwen

Lukas Zekas wirkte auf der Pressekonferenz 
nach der Partie des KSV gegen Großaspach 
sehr locker. Sicher, der 17-jährige stand 
auch noch nicht sonderlich im Blickpunkt 
der Medienvertreter, als die beiden Trainer 
ihre Statements zu dem Spiel abgaben. 
Doch plötzlich verbreitete es sich wie ein 
Lauffeuer: Neuzugang für den KSV, der Ak-
teur ist vor Ort. Die Fotoapparate blitzten, 
die Stifte der Journalisten fl ogen über die 
Blöcke und plötzlich war Zekas mitten drin 
im Geschehen. Kurz und knapp, aber sehr 
bestimmt beantwortete der Youngster die 
aufkommenden Fragen. Wo hast du zu-
letzt gespielt? Du bist Nationalspieler? 
Was sind deine Ziele? Zekas braucht nicht 

lange zu überlegen. Es 
scheint, als ob er schon 
viel Erfahrung mit den 

Medien hat. Sport-
lich gesehen hat 

er trotz sei-

ner jungen Jahre schon einiges erlebt. 
Von Göttingen ging es zu Hannover 96, 
wo er sowohl in der B-, als auch in der 
A-Jugend des Bundesligisten aktiv war 
und zum Nationalspieler wurde. Neunmal 
streifte er sich das Trikot der litauischen 
U19-Nationalmannschaft über, trotz sei-
ner jungen Jahre auch schon dreimal das 
der U21. „Für das Team werde ich auch in 
der EM-Qualifi kation aufl aufen“, berichtet 
der Stürmer stolz, der auch auf den Au-
ßenpositionen spielen kann. Beim KSV soll 
er zunächst Spielpraxis in der starken A-
Jugend sammeln, die Perspektive der er-
sten Mannschaft ist sein großes Ziel. „Den 
Sprung möchte ich so schnell wie möglich 
schaffen“, so Zekas. Sein Förderer ist Hans-
Jörg Ehrlich. Der Jugendkoordinator ist 
gut mit Lukas Vater 
befreundet, 

der einst 
auch für den 

KSV spielte. Ehr-
lich beobachte-
te den Youngster 
und lotste ihn nach 

Nordhessen.

Sofort zum Einsatz in der ersten 
Mannschaft kommt hingegen Markus 

Unger. Der 27-Jährige gilt als ungemein 
laufstark und soll vorne für noch mehr Dy-
namik sorgen. Zuletzt spielte Unger für die 
Kickers aus Emden in der dritten Liga. In 
28 Spielen schoss der 1,82 Meter große 
und 75 Kilo schwere Fuldaer fünf Tore, 

überzeugte dort und hatte große Ziele 
für Liga drei. Doch der Verein kollabierte 
an seinen fi nanziellen Problemen, Unger 
stand ohne Team da. Zuvor sammelte er 
Erfahrung bei den Sportfreunden Siegen, 
dem SSV Reutlingen, Buchonia Flieden, 
dem 1. FC Schweinfurt und eben bei sei-
nem Heimat Verein Borussia Fulda.

Trainer Mirko Dickhaut hat nun noch mehr 
Möglichkeiten, sein Spiel zu variieren. Das 
Mittelfeld bietet auf nahezu allen Positi-
onen adäquate Alternativen. Zudem hat er 
gegenüber dem Vorjahr auch mehr Chan-
cen, sein Offensivspiel umzustellen. Das 
ein Thorsten Bauer Tore schießen kann, 
hat sich mittlerweile in der Regionalliga 
mehr als rumgesprochen, so dass der Tor-
jäger meist unter Sonderbewachung steht. 
Mit Brechler und Spieth sowie dem Young-
ster Kilian aus der zweiten Mannschaft 
hat Dickhaut jetzt die Möglichkeit Bauer 
zu entlasten oder mit mehreren Stürmern 
zu spielen, die vom offensiven Mittelfeld 
oder über die Flügel bedient werden. Auch 
die Abwehr hat sich gegenüber dem Sai-
sonstart und der Vorbereitung stabilisiert. 
Ein Garant dafür ist der wiedererstarkte 
Michael Zepek, der nach vielen Verlet-
zungen endlich durch die Spielpraxis zu 
alter Form fi ndet. Auch wenn es bis zum 
4. Spieltag bis zum ersten Sieg dauerte, 
merkt der Zuschauer doch deutlich, zu was 
der KSV in der Lage ist. Und letztendlich 
kommt auch hier wieder eine alte Fußball-
weisheit zum Tragen, die mindestens so 
alt ist, wie der Fußball selber: Am Ende 
zählt es nur, wer am letzten Spieltag auf 
dem ersten Platz steht.

Torsten Pfennig

«Eines weiss man: wenn du das versuchst, 
wenn du glaubst in die Sache, wenn du 
gibst nie auf, dann ist wirklich in Fussball 
alles möglich»   Milan Sasic 

Wir wünschen der Mannschaft, dem Vorstand und 
den Fans eine erfolgreiche Regionalliga-Saison 
2009/2010. 

Auf das unsere Löwen am letzten Spieltag einen 
Platz besser dastehen, als in der vergangenen 
Saison.  
Wir wollen es uns ja im neuen Stadion gemütlich 
machen, nicht in der Regionalliga!  

 
 

Tel.: 0561-78805-0 
 

Kassel-Niestetal-Hofgeismar 
Gudensberg-Bad Wildungen 

 

Seit 10 Jahren erfolgreiche Partner!

Als bundesweit agierender Personaldienstleister sind 
bedarfsorientierte Dienstleistungen unsere Stärke.

Ob beim Fußball oder im Job, um erfolgreich zu sein, 
benötigt man eine „Top-Mannschaft“. 

Wir decken den Personalbedarf unserer zahlreichen Kunden aus 
Großindustrie, Mittelstand und Handwerk in den folgenden Bereichen:

 

  ● gewerblich/technisches Personal
  ● kaufmännisches Personal
  ● pflegerisches Personal
  ● Hilfskräfte

Neben der klassischen Arbeitnehmerüberlassung bieten wir auch 
moderne Personaldienstleistungen wie:

  ● Outsourcing
  ● On-Site-Management
  ● Try and Hire

Spielen Sie uns den Ball zu, denn mit unseren qualifizierten 
Mitarbeitern erzielen Sie das entscheidende Tor!

Jochen Gabriel
F&G Personaldienst GmbH
Geschäftsführer

Thorsten Bauer
KSV-Torjäger

Bad-Ideen: Mobilo-Serien | Accessoires | Badteppiche | bath & body

NICOL-MÖBEL
Vertriebs-GmbH & CO.  
Wohnbadausstattungs-KG

Ostring 48-50
34277 Fuldabrück
Tel. 0561 - 5 80 98-0
Fax 0561 - 58 16 68
kontakt@nicol.de · www.nicol.de

www.ksv

lange zu überlegen. Es 
scheint, als ob er schon 
viel Erfahrung mit den 

Medien hat. Sport-
lich gesehen hat 

er trotz sei-

schaffen“, so Zekas. Sein Förderer ist Hans-
Jörg Ehrlich. Der Jugendkoordinator ist
gut mit Lukas Vater
befreundet,

der einst
auch für den

KSV spielte. Ehr-
lich beobachte-
te den Youngster
und lotste ihn nach

Nordhessen.

Sofort zum Einsatz in der ersten
Mannschaft kommt hingegen Markus

Unger. Der 27-Jährige gilt als ungemein
laufstark und soll vorne für noch mehr Dy-
namik sorgen. Zuletzt spielte Unger für die
Kickers aus Emden in der dritten Liga. In
28 Spielen schoss der 1,82 Meter große
und 75 Kilo schwere Fuldaer fünf Tore,

Illustration: M. Breitschuh
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Herr Watermeier, unseren Glückwunsch 
zu Ihrer neuen ehrenamtlichen Aufgabe 
als Aufsichtsratsmitglied des KSV Hessen 
Kassel! Was verbindet Sie mit unserem 
Verein?
 
Ich habe mich sehr gefreut, als man diese 
Aufgabe an mich herangetragen hat. Für 
den KSV habe ich mich schon als Jugend-
licher interessiert und damals viele Spiele 
besucht. Es ist mir im wahrsten Sinne des 
Wortes eine Ehre, mich heute bei dem Ver-
ein, dessen Hauptsponsor Volkswagen ist, 
in dieser Funktion engagieren zu dürfen.

Wieviel haben Sie mit dem Fußballsport 
gemein?

Ich bin gebürtiger Ostwestfale aus Körbecke, 
was zwar schon in Nordrhein-Westfalen 
liegt, aber auch wirklich nur kurz hinter 
der hessischen Landesgrenze. In meinen 
jungen Jahren habe ich selbst Fußball ge-
spielt – für den VfB Körbecke und ein Jahr 
für den SG Diemeltal. Auch wenn ich nicht 
mehr aktiv bin, meine Leidenschaft für 
diesen Sport ist geblieben, nicht zuletzt 
weil meine beiden Söhne fußballbegeistert 
sind. Mein achtzehnjähriger Sohn spielt für 
den SG-Bühne-Körbecke in der A-Klasse 
und mein vierzehnjähriger Sohn im glei-
chen Verein in der A-Jugend.

Warum engagieren Sie sich persönlich 
beim KSV Hessen Kassel?

Seit ich in 1987 bei Volkswagen in Baunatal 
arbeite, bin ich noch mehr in der Kasseler 
Region unterwegs. Man kann also ohne 
Übertreibung sagen, Kassel ist für mich 
ein Stück Heimat geworden und ich fühle 
mich mit der Region verbunden. Der KSV 
ist für mich Kult und Tradition in Nordhes-
sen. Bei den Spielen im Auestadion spürt 
man den Pulsschlag der Nordhessen. Ich 
engagiere mich beim KSV, weil ich meinen 

Beitrag zur Sportkultur unserer Region lei-
sten möchte. Am weiteren sportlichen Er-
folg des Traditionsvereins KSV möchte ich 
nach Kräften mitarbeiten. Außerdem ist es 
wichtig für den Nachwuchs, positive Vor-
bilder zu haben. Gerade der Sport eignet 
sich dafür sehr gut.

Warum engagiert sich Volkswagen beim 
KSV Hessen Kassel?

Seit einem Jahr sind wir nun Hauptpartner 
des KSV Hessen Kassel. Volkswagen hat da-
mit am Standort Kassel ein klares Zeichen in 
der Region gesetzt. Es gibt sehr gute Gründe, 
warum Volkswagen sich hierzu entschieden 
hat. Es gibt einige Parallelen zwischen dem 
Verein und dem Werk. Da wären zum einen 
die Nähe zu den Menschen hier und zum 
anderen der Wille, mit Leistung nach oben 
zu kommen. Hier gibt es beim KSV gute 
Perspektiven, um sich weiter zu entwickeln. 
Deswegen wollen wir als Werk und Unter-
nehmen dabei unterstützen, den sportlichen 
Erfolg des KSV weiter zu ermöglichen. Wir 
wollen als Partner das wirtschaftliche Fun-
dament des Vereins untermauern, mit un-
serer Belegschaft den Fanblock verstärken 
und mit unserer Leidenschaft kontinuierlich 
zu höheren Zielen anspornen.

VW-Logistikleiter und KSV-Aufsichtsratsmitglied Hans-Josef Watermeier im Interview

„Wir verlassen uns auf den vollen Einsatz 
der Mannschaft“ 

Sind Sie zufrieden mit der Leistung des 
KSV in der vergangenen Saison?

Die vergangene Saison hat gezeigt, was in 
der Mannschaft steckt. Den zweiten Tabel-
lenplatz betrachte ich als eine sehr gute 
Leistung. Wir als Nordhessen können stolz 
darauf sein. Ebenso wie im Automobilbau 
gilt jedoch auch beim Fußball: Stillstand 
ist Rückschritt. Ausruhen auf den Lorbee-
ren der Vergangenheit darf es nicht geben. 
Das bereits Erreichte sollte vielmehr als 
Sprungbrett für noch größere Erfolge ge-
sehen werden. Zugleich müssen wir mit 
Kampfgeist und Spielwitz dem Gegner auf 
dem Spielfeld immer eine Nasenlänge vo-
raus sein.

Glauben Sie an einen Aufstieg in die dritte 
Bundesliga?

Wenn wir nicht davon überzeugt wären, 
dass der KSV ein großes Potential hat, wä-
ren wir das Bündnis nicht eingegangen. 
Wir blicken, gerade nach dem jüngsten 
3:0-Heimsieg, hoffnungsvoll auf die be-
ginnende Saison 2009/2010 und können, 
dessen bin ich mir sicher, mit vereinten 
Kräften weiter kommen. Unseren Beitrag 
hierzu – als zuverlässiger Partner – werden 
wir leisten. Ich persönlich bin überzeugt, 
dass der KSV den Aufstieg schaffen kann. 
Mir selbst ist in erster Linie wichtig, dass 
die Mannschaft als Team auftritt und so 
eine Spitzenleistung bringt. Wir verlassen 
uns auf den vollen Einsatz der Mannschaft 
und jedes einzelnen Spielers. Neben dem 
Können und dem Wollen gehört selbstver-
ständlich immer eine Portion Glück dazu. 
Dieses wünsche ich dem KSV und allen 
Beteiligten!

Herr Watermeier, wir danken Ihnen für 
das Gespräch!

Das Gespräch führte Oliver Zehe

Hessenlöwe Interview

Foto: Volkswagen AG

Foto: Volkswagen AG



Ihr zuverlässiger und leistungsstarker Partner

Konrad Emmeluth GmbH & Co. KG
Bauunternehmung

Konrad Emmeluth GmbH & Co. KG
Bauunternehmung
Mündener Str. 17
34123 Kassel

Telefon 0561 95208-0
Telefax 0561 95208-40 / -50

E-Mail: info@emmeluth-bau.de
Web: www.emmeluth-bau.de

Hochbau

Tiefbau

Stahlbetonbau

Straßenbau

Rohrleitungsbau

Sandgrube

Hochbau

Tiefbau

Stahlbetonbau

Straßenbau

Rohrleitungsbau

Sandgrube
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Hessenlöwe Kooperation

„Anstoß Ausbildung“ will Türen öffnen

Gemeinsam will man Jugendliche an das 
Thema Ausbildung heranführen. Ins-
besondere der Sport soll dabei Türen 
öffnen. Beim Fußball fi nden die unter-
schiedlichsten Leute zusammen. Selbst-
ständige, die Ausbildungsplätze besetzen 
wollen, auf der einen Seite – junge Men-
schen, die einen solchen suchen, auf der 
anderen. „Hier liegen viele Chancen“, 
sagt Joe Gibbs, der beim KSV Hessen Lei-
ter der Marketingabteilung ist. „Was im 
Sport wichtig ist, kann auch auf den Beruf 
übertragen werden. Durchsetzungsver-
mögen, Ausdauer und Teamplay – all das 
wird von den jungen Menschen auch am 
Arbeitsplatz erwartet“, betont Jens Jons-
son, Marketingmitarbeiter bei den Löwen. 
„Nur wer zielorientiert ist, hart an sich 
arbeitet und immer versucht sein Bestes 
zu geben, wird erfolgreich sein. Dies gilt 
sowohl im Sport als auch im Beruf.“

Durch die Partnerschaft der Agentur für 
Arbeit mit dem KSV Hessen Kassel sollen 
Jugendliche früh für dieses Thema sen-
sibilisiert werden. „Thorsten Bauer ist da 
ein tolles Beispiel“, erläutert Joe Gibbs. 
„Er ist ein Aushängeschild für unseren 
Verein, hat aber trotzdem immer seinen 
Beruf fest im Blick“. Der 31-jährige Tor-
jäger arbeitet seit vielen Jahren bei der 
Barmer in Kassel.

Detlef Hesse, Vorstandsvorsitzender der 
Agentur für Arbeit Kassel, will mit da-
zu beitragen, dass junge Menschen die 
Entscheidung für die Stelle gut vorbe-
reitet treffen können. Es gilt der Gefahr 
von Ausbildungsabbrüchen vorzubeu-
gen. Hier kommt „Anstoß Ausbildung“ 

ins Spiel. „In enger 
Verbindung mit 
dem Sport bereiten 
wir Jugendliche 
auf die Herausfor-
derungen des Be-
rufsalltags vor. Wir 
vermitteln ihnen, 
dass man in Sachen 
Bildung immer am 
Ball bleiben muss, 
um nicht ins Ab-
seits zu geraten“, 
sagt Hesse. Die 

oft gehörte Klage über die unzulängliche 
Eignung vieler Kandidaten soll damit 
konkret angegangen werden. Ebenso ein 
massives Problem: „Manche Jugendli-
che schaffen es, sich mehrere Ausbil-
dungsplätze zu sichern, die dann anderen 
nicht mehr zur Verfügung stehen, wenn 
eine Ausbildung nicht angetreten wird. 

Der Schaden“, betont Jürgen Peters, Aus-
bildungschef der IHK, „für Betrieb und 
andere Jugendliche ist dadurch immens. 
Da müssen wir aktiv werden.“ Auch das 
Thema „Last-Minute-Bewerbung“ für das 
bevorstehende Ausbildungsjahr wird ganz 
pragmatisch angegangen. Aus den Aus-
bildungsbörsen der Paktpartner werden 
alle Angebote freier Ausbildungsplätze 
„zum Mitnehmen“ ausgehängt. An diesen 
wichtigen Punkten will die neue Koopera-
tion der fünf Partner künftig verstärkt an-
setzen und neue Wege gehen. 

„Ausbildung bedeutet Zukunft“, sagt 
Frank Unger, Geschäftsführer des ope-
rativen Bereichs der Agentur für Arbeit 
Kassel. Das gilt für die Ausbildungsplatz-
suchenden ebenso wie für die Betriebe. 
Die Situation auf dem Ausbildungsstellen-
markt hat sich gewandelt. Einem leichten 
Rückgang der gemeldeten Ausbildungs-
plätze steht eine sehr viel deutlichere Ab-
nahme von Bewerberinnen und Bewerber 
gegenüber. Dies hat zur Folge, dass den 
Unternehmen in den kommenden Jahren 
Fachkräfte fehlen werden, wenn sie sich 
jetzt nicht ihren Nachwuchs sichern. „In 
der heutigen Zeit ist eine qualifi zierte 
Berufsausbildung ein unverzichtbarer 
Grundstein für einen guten Start ins Be-
rufsleben“, so Unger. Er rät deshalb den 
Jugendlichen, frühzeitig die Berufsbe-

ratung der Arbeitsagentur aufzusuchen, 
um Einblicke in die Berufslandschaft zu 
bekommen.

Das Problem, dass sich zu viele junge 
Menschen zu spät mit dem Thema Berufs-
wahl auseinandersetzen, spricht Jürgen 
Peters von der IHK an: „Wer sich recht-
zeitig und gut informiert, hat die besten 
Chancen, auch wirklich seinen Traum-
beruf zu fi nden.“ Hier soll vor allem der 
KSV Hessen Botschafter sein. „Wir wollen 
dieses Thema zu den jungen Menschen 
transportieren“, sagt Jonsson. „Es müssen 
ganz einfach neue Wege eingeschlagen 
werden, wenn wie im Moment Bewerber-
zahlen rückläufi g sind und Ausbildungs-
platzangebote nur verhalten zu gewinnen 
sind“.       Oliver Zehe

Tondirekt stattet VIP-Raum aus – Neues 
Mulitmediasystem für den KSV

Großes Staunen löste am vergangenen 
Woche „der Neuzugang“ im VIP-Raum 
des KSV Hessen Kassel aus: Eine neue 
Hightech-Multimedia-Anlange mit drei 
Flatscreen-Bildschirmen und Sound-
anlage im Wert von über 12.000 Eu-
ro versorgte die VIPs mit den neuesten 
Informationen der Liga, einer qulitativ 
hochwertigen Darstellung der Presse-
konferenz und jede menge Unterhaltung. 
Mit der neuen Gerätschaft bietet der KSV 
Hessen Kassel zu dem seinen Sponsoren 
weitere Möglichkeiten sich zu präsen-
tieren. Großzügig zur Verfügung wurde 
die Mulitmediaeinheit von Tondirekt-
Geschäftsführer Sebastian Schulze-von 
Hanxleden, der seit längerem ein großer 
Gönner des KSV Hessen Kassel ist. 

V.l.: Marcel Stadel, Joe Gibbs, Stefan Markolf, 

Sebastian Schulze von Hanxleden   

Gemeinsam stark: Die Bundesagentur für Arbeit und der KSV Hessen Kassel

(v.l. Thomas Brechler, Dennis Lamczyk, Trainer Mirko Dickhaut, Enrico Gaede und Daniel Spieth)

Foto: Torsten Pfennig

Foto: H. Soremski
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Hessenlöwe Info

Gegründet:
2. August 1919

Mitglieder: 
800

Vereinsfarben:
rot/weiß

Internet:
www.sc-pfullendorf.de

Info

vergangenen Saison der letzte Auswärtssieg gelungen (4:3 in 
Ulm). Und kurz bevor die Transferliste dicht machte, sicherte 
sich der SC die Dienste eines weiteren hochkarätigen Talents: 
Marco Höferth soll auf der linken Außenbahn für Unruhe beim 
Gegner sorgen. Der 21-Jährige kommt vom Reserveteam des 
FC Bayern München.

Saisonziel: einstelliger Tabellenplatz

Nach dem achten Platz im Vorjahr hat SC-Trainer Walter Schne-
ck für dieses Jahr einen erneut einstelligen Tabellenplatz als 
Saisonziel vorgegeben. Zwar redete der 54-Jährige bisher von 
einem holprigen Start seines Teams, das erst langsam seinen 
Rhythmus fi nden müsse. Aber nach sieben Punkten und ledig-
lich zwei Gegentoren in den ersten vier Spielen kann der Coach, 
der im zweiten Jahr in Pfullendorf tätig ist, mit seiner Defensiv-
abteilung bisher ganz zufrieden sein. 

Seit 2002 spielt Pfullendorf in der Regionalliga Süd. An das bis-
her letzte Gastspiel im Auestadion erinnern sich die Gäste sicher 
eher ungern. Im November 2008 stand der Endstand bereits 
nach fünf Minuten fest. Nach Toren von René Ochs und Thor-
sten Bauer war die Begegnung unter Flutlicht früh entschieden. 
Das will die Mannschaft um Kapitän Matthias Kiefer dieses Mal 
vermeiden. Und sie hofft auf das erste Stürmertor der laufenden 
Saison.          Lars Hofmann

Beim SC Pfullendorf setzen sie einige Hoffnungen auf Georges 
Ekounda. Der Kameruner Stürmer ist 1,92 Meter groß, gefähr-
lich mit Fuß und Kopf und soll der neue Knipser bei den Linz-
gauern werden. Erst vergangene Woche meldete Pfullendorfs 
Manager Hans-Hermann Krane Vollzug. Bis dahin hatte er er-
folglos nach Ergänzungen zu den Angreifern Spetim Muzliukaj 
und Marco Daub sowie einem Nachfolger für den in die erste 
türkische Liga abgewanderten Torjäger Adem Sari gesucht. Der 
hatte in der vergangenen Saison 17 Treffer für den Sportclub 
erzielt.

Ende der Auswärtsschwäche

In den ersten vier Spielen, in denen die Pfullendorfer vier Tore 
schossen, traf keiner ihrer Stürmer (Das Ergebnis aus dem Spiel 
beim SSV Reutlingen stand bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest.). Beim 1:0 im Auswärtssieg gegen Bayern Alzenau war Ek-
ounda, der bereits beim FC Metz in der zweiten französischen 
Liga unter Vertrag stand, noch nicht spielberechtigt. Beim ba-
yerischen Aufsteiger traf dafür Mittelfeldmann Fabio Dell‘Era. 
Der war erst zwei Tage vor Saisonstart vom Ligakonkurrenten 
SC Freiburg II nach Pfullendorf gekommen. Damit beendete der 
21 Jahre alte Mittelfeldspieler, der bisher 23-Mal das Trikot ei-
ner Juniorennationalmannschaft des Deutschen Fußball-Bundes 
trug, eine zuletzt schwache Auswärtsbilanz seines neuen Teams: 
Vor der Partie gegen Alzenau war dem SCP am 26. Spieltag der 

Hoffen auf den neuen Knipser
SC Pfullendorf

Der SC Pfullendorf hat sich in der Regionalliga Süd längst etabliert. Seit 2002 mischen die Kicker aus der 

14.000-Einwohner-Stadt nördlich des Bodensees in der Klasse mit. In dieser Saison soll es erneut für einen einstel-

ligen Tabellenplatz reichen.

Foto: SC Pfullendorf

Industriewartung & Logistik GmbH
Salzgitter Straße 22
34225 Baunatal
Telefon 0561 / 499 89-0
www.iwl-baunatal.de

Ihr Partner für die Industrie:

Sport & Erfolg –
das absolute Dreamteam

Der Aufstieg
ist machbar. Werbung und Design

www.machbar.com
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SIEGER
VON MORGEN!

Die Alfred Wieder AG ist Marktführer im Bereich Venture Capital und vertreibt exklusiv die MIG Fonds. Diese
investieren in innovative Wachstumsunternehmen und potentielle Marktführer von morgen aus den Bereichen
Life-Science, Clean Tech, Biotechnologie sowie Hochtechnologie. 

Beteiligungsunternehmen der MIG Fonds zeichnen sich durch deutliche Alleinstellungsmerkmale aus und
haben das Potential in Ihrer Branche internationaler Marktführer zu werden. Diese Vermögensanlagen stehen 
Privatanlegern ebenso offen wie institutionellen Investoren. 

Informieren Sie sich!

Kontakt: Andreas Klee | Fon: 0561/541 99 71

Mail: andreas.klee@alfred-wieder.ag | www.mig-fonds.de 

Andreas Klee, Vertriebspartner der Alfred Wieder 
AG in Ihrer Region, wünscht dem KSV Hessen 
Kassel viel Erfolg auf dem Weg an die Spitze!

Tor

1 Dennis Lamczyk   ■
12 Tobias Wolf   ■

Abwehr
3 Christoph Keim   ■
4 Mentor Latifi    ■
6 Michael Zepek (N)  ■
11 Stefan Markolf (N)  ■

21 Florian Heussner   ■
23 Marcel Stadel  ■
32 Sebastian Gundelach  ■

Mittelfeld
7 René Ochs  ■
8 Enrico Gaede (Kapitän)  ■
17 Harez-Arian Habib  ■
18 Philipp Bruns (N)   ■
20 Kevin Wölk  ■
25 Dennis Tornieporth  ■
26 Sebastian Busch  ■

Angriff
9 Daniel Spieth (N)  ■
10 Thorsten Bauer   ■
13 Thomas Brechler (N)

Sportliche Leitung

Mirko Dickhaut (Trainer)
Formann, Pascal (Torwarttrainer)
Dominik Suslik (Konditionstrainer)

Tor
1 Ralf Hermanutz  ■
22 Sebastian Willibald  ■

Abwehr
20 Sandrino Braun  ■
8 Michael Falkenmayer  ■
4 Matthias Kiefer  ■
15 Marco Konrad  ■
5 Tobias Kunter  ■
3 Dominik Müller  ■
2 Wolfgang Narr  ■
12 Oliver Straub  ■

Mittelfeld
14 Patrick Hagg  ■
17 Daniel Hörtkorn  ■
18 Markus Knackmuß  ■
11 Piero Saccone  ■
6 Nico Schneck  ■ 

16 Harun Toprak  ■

Angriff
19 Marco Daub  ■
7 Aydemir Demir  ■
9 Spetim Muzliukaj  ■

Sportliche Leitung
Walter Schneck (Trainer)
Helgi Kolvidsson (Co-Trainer)
Reiner Hoffmann (Torwarttrainer)

Kader KSV Hessen Kassel Kader  SC Pfullendorf

Namen und Zahlen zum Spiel
Zum Spiel gegen den SC Pfullendorf

SC Freiburg II - SpVgg Weiden (5:1) (-:-)

SpVgg G. Fürth II - Hessen Kassel (1:2) (-:-)

SG Sh. Großaspach - VfR Aalen (0:1) (-:-)

Karlsruher SC II - Bayern Alzenau (0:1) (-:-)

SSV Ulm 1846 - 1. FC Nürnberg II (1:1) (-:-)

1860 München II - SV W. Wiesbaden II (3:2) (-:-)

SC Pfullendorf - SSV Reutlingen (5:1) (-:-)

SV Darmstadt 98 - Stuttgarter Kickers (1:2) (-:-)

Eintracht Frankfurt II - 1. FC E. Bamberg (-:-) (-:-)

5. / 22. Spieltag 2.9/13.3  09/10  Hin / Rück

1. FC Nürnberg II - SG Sh. Großaspach (-:-) (-:-)

VfR Aalen - SpVgg G. Fürth II  (-:-) (-:-)

SSV Reutlingen - Karlsruher SC II (-:-) (-:-)

Bayern Alzenau - Eintracht Frankfurt II (-:-) (-:-)

1. FC E. Bamberg - SC Freiburg II (-:-) (-:-)

SpVgg Weiden - 1860 München II (-:-) (-:-)

SV W. Wiesbaden II - SV Darmstadt 98 (-:-) (-:-)

Stuttgarter Kickers - SSV Ulm 1846 (-:-) (-:-)

Hessen Kassel - SC Pfullendorf (-:-) (-:-)

6. / 23. Spieltag 5.9/20.3  09/10  Hin / Rück

Karlsruher SC II - Hessen Kassel (-:-) (-:-)

SSV Ulm 1846 - SV W. Wiesbaden II (-:-) (-:-)

SC Pfullendorf - VfR Aalen (-:-) (-:-)

SpVgg G. Fürth II - 1. FC Nürnberg II (-:-) (-:-)

SV Darmstadt 98 - SpVgg Weiden (-:-) (-:-)

1. FC E. Bamberg - Bayern Alzenau (-:-) (-:-)

   SC Freiburg II - 1860 München II (-:-) (-:-)

SG Sh. Großaspach - Stuttgarter Kickers (-:-) (-:-)

Eintracht Frankfurt II - SSV Reutlingen (-:-) (-:-)

7. / 24. Spieltag12.9/27.3  09/10  Hin / Rück

Pl. Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkte. 

1. VfR Aalen (A)  5  4 1 0  8:2 6  13

2. SC Pfullendorf  5  3 1 1  9:3 6  10

3. SC Freiburg II 5  2 3 0  13:5 8  9

4. Hessen Kassel  5  2 3 0  10:6 4  9

5. Stuttgarter Kickers (A)  5  2 3 0 7:4 3  9

6. SSV Reutlingen 5  3 0 2  11:9 2  9

7. SpVgg Greuther Fürth II  5  3 0 2  12:11 1  9

8. 1860 München II  5  2 2 1  9:8 1  8

9. Sonnenh. G‘aspach  5  2 1 2  6:6 0  7

10. 1. FC Nürnberg II 5  2 1 2  5:6 -1  7

11. SpVgg Weiden 5  2 1 2  7:10 -3  7

12. SSV Ulm 1846  5  1 3 1  8:7 1  6

13.  Eintracht Frankfurt II 4  1 2 1  2:2 0  5

14. Bayern Alzenau 5  1 1 3  5:9 -4  4

15. 1. FC E. Bamberg  4  1 0 3  5:12 -7  3

16.  Karlsruher SC II 5  0 2 3  2:9 -7  2

17. SV Wehen Wiesbaden II  5  0 1 4  7:12 -5  1

18. SV Darmstadt 98  5  0 1 4  3:8 -5  1

1. Wölk Hessen Kassel 4
 Kakoko Greuther Fürth II 4
 Meha SSV Reutlingen 4
4. Bauer Hessen Kassel 3
 Boller SSV Reutlingen 3 
 Caliguri SC Freiburg II 3
  Goedecke Bayern Alzenau 3
 Höfl er SC Freiburg II 3
 Liesenfeld VfR Aalen 3
 Mendez SpVgg Weiden 3
 Müller Greuther Fürth II 3
 Müller SSV Ulm 1846 3

Tabelle Regionalliga Süd

Torjäger Regionalliga Süd



Einen Tag nach jedem Heimspiel des 
KSV Hessen ist es soweit. Dann ist im 
Internet unter www.extratip.de die ak-
tuelle Ausgabe von Löwen TV abrufbar. 
Torsten Kolbe und Oliver Zehe präsentie-
ren in den jeweils rund zehnminütigen 
Sendungen exklusive Bilder, Stimmen 
und Stimmungen, Emotionen von Fans, 
Statements von Verantwortlichen und 
Spielern. Ältere Ausgaben der Sendung 
gibt es auch auf der Homepage des Ver-
eins www.ksv-hessen.de zu sehen. 

Löwen TV

www.dvag.com

Direktion für Deutsche 
Vermögensberatung AG 
Michael Breidenstein 
Amalienstraße 11 
34117 Kassel 
0561-777047 
Michael.Breidenstein@dvag.de 

Direktion für Deutsche 
Vermögensberatung AG
Thomas Franke 
Amalienstraße 11 
34117 Kassel 
0561-777049 
Thomas.Franke@dvag.de 

Direktion für Deutsche 
Vermögensberatung AG 
Thomas Kirchhof 
Druseltalstr. 15 
34131 Kassel 
0561-9428720 
Thomas.Kirchhof@dvag.de 

Direktion für Deutsche 
Vermögensberatung AG 
Jürgen Lapp 
Schlangenweg 18 
34117 Kassel 
0561-7090380 
Juergen.Lapp@dvag.de
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Löwen im hr-Fernsehen

Auch in dieser Saison ist der KSV Hes-
sen im hr-Fernsehen präsent. In seiner 
Sendung heimspiel! am Samstag berich-
tet das hr-Fernsehen wie ge-
wohnt von den Spielen der 
3. Liga und Regionalliga. Die 
Sendung beginnt um 17 Uhr. 
Die Spiele der Löwen gibt es regelmäßig 
in längeren Zusammenfassungen zu se-
hen, oft sogar live aus dem Auestadion. 
Verpassen Sie also nicht die Auftritte des 
KSV Hessen im hr-Fernsehen! 

Am Montag gibt es ab 22.45 Uhr die ge-
wohnte heimspiel! Ausgabe mit vielen 
Interviews und Hintergrundberichten. 
Neu ist am Sonntag das heimspiel! Bun-
desliga. Ab 21.45 Uhr werden hier noch 
einmal die Ereignisse vom Sonntag zu-
sammen gefasst. Dazu kommen alle wei-
teren wichtigen Sportereignisse vom Wo-
chenende.

Foto: H. Soremski



Der Hauptsponsor und die Premiumpartner 
des KSV Hessen Kassel:

Sponsoring

Volkswagen AG

Dr. Rudolf-Leiding-Platz 1
34225 Baunatal
www.volkswagen.de

Die Stadtreiniger
Herr Gerhard Halm
Am Lossewerk 15
34123 Kassel
0561-5003-0
www.stadtreiniger.de

Hessen Lotto
Dr. Heinz-Georg 
Sundermann
Rosenstr. 5-9
65189 Wiesbaden
www.lottohessen.de

Martin Rose GMBH & Co KG 
Herr Jens Rose
Lilienthalstraße 27
34123 Kassel
0561-9359931
www.rose-gleisbau.de

Albert Beck GmbH 
Herr Dirk Lassen
Glöcknerpfad 50-52
34134 Kassel
0561-13810
www.albert-beck.de

Städtische Werke Aktiengesellschaft
Herr Andreas Helbig
Königstor 3-13
34117 Kassel
0561-7822304
www.stwks.de

lopri.net GmbH
Herr Carsten Müller
Brandaustr. 1-3
34127 Kassel
0561-8615315

www.lopri.net

Kasseler Bank
Rudolf-Schwander-Straße 1 
34117 Kassel 
Tel. 0561 7893-1430 
www.KasselerBank.de 

MEDIKUM Kassel
Dr. Andreas Utech & Lutz-Michael Schäfer
Kurfürstenstr. 10-12
34117 Kassel
0561-766400
www.medikum-kassel.de

Coca-Cola CC-Erfrischungsgetränke
Herrn Rainer Michel
Industriestr. 6
31135 Hildesheim
05121-705114
www.cceag.de

Nike Deutschland GmbH
Otto-Fleck-Schneise 7
60528 Frankfurt am Main
www.nike.com

Alfred Wieder AG
Herr Andreas Klee
Justus-Liebig-Str. 20
34253 Lohfelden
0561-510 99 71
wwww.mig-fonds.de 

clandrei Unternehmenskommunikation
Herr Michael Homburg
Sandershäuser Straße 34
34123 Kassel
0561-578286
www.clandrei.de

Linnenbrink-Technik-Warburg
Herr Wolfgang Linnenbrink 
Anton-Böhlen-Straße 26
34414 Warburg
05641/7474-0
www.litw.de

Krombacher Brauerei 
Bernhard Schadeberg GmbH & Co. KG 
Hagener Strasse 261 
57223 Kreuztal 
02732-880-0 
www.krombacher.de
 

Bad Zwestener Quellen
Baunataler Integrationsbetriebe gGmbH
Geschäftsführung
Kirchbaunaer Straße 19
34225 Baunatal
0561-94951-0
www.bibggmbh.de
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Und, was kommt jetzt?

Jeden Montag um 20.15 Uhr: Sneak Preview. 
Ob Action, Drama, Humor oder Horror? Wir verraten 
nicht, was es zu sehen gibt. Versprochen! Mehr Infos 
unter www.cinestar.de

CineStar | Karlsplatz 8 | Kassel | 24h-Hotline: 01805 / 11 88 11 (14 ct/Min., mobil ggfs. teurer)



E. Goettig 
Festzeltbetrieb GmbH
Herr Klaus Göttig
Niedervellmarsche Str. 33
34233 Fuldatal
0561-897600
www.zelte-goettig.de

K. Emmeluth
GmbH & Co. KG
Mündener Str. 17
34123 Kassel
0561-952080
www.emmeluth-bau.de

Extra Tip 
Frau Petra Goßmann
Kölnische Straße 16
34117 Kassel
0561-7070-100
www.extratip.de

F&G Personaldienst
Herr Jochen Gabriel
Friedrich-Ebert-Straße 21
34117 Kassel
0561-788097-0
www.f-g-personal.de

Georg Fishel
Finanzdienstleistung
Herr Georg Fishel
Untere Königsstrasse 44
34117 Kassel
0561-76620210

Gebäudereinigung 
Richter
Herr Bernd Schmitt
Werner-Bosch-Str. 3
34266 Niestetal
0561-95233-0
www.gbr-richter.de

Gegenbauer 
Gebäudemanagement
Herr Andreas Dittmann
Am Sälzerhof 24
34123 Kassel
0561-5709876250
www.gegenbauer.de

Gleisbau Hilbig & 
Ventzke GmbH
Herr Jens Rose
Warschauer Str. 34-38
10243 Berlin
030-7528972

GWG- Stadt Kassel
Frau Leitheuser
Neue Fahrt 2
34117 Kassel
0561-70001-0
www.gwg-kassel.de

Herby’s Fahrschule
Herr Herbert Griesel
Kurt-Wolters-Straße 27
34125 Kassel
0561-871064
www.herbys-fahrschule.de

Adoms Zeitarbeit
Herr Dierk Adoms
Falderbaumstraße 9 B
34123 Kassel
0561-1094810
www.adoms.de

Allianz Wolfram & 
Dietzel
Herr Herbert Dietzel
Hannoversche Straße 60
34266 Niestetal
0561-5297952
www.allianz.de

alsecco 
GmbH & Co.KG
Herr Gerd Himmelmann
Quenteler Weg 14
34298 Helsa
05602-919324
www.alsecco.com

aqua geo consult GmbH
Herr Jens Lüdecke
Ludwig-Erhard-Str. 12
34131 Kassel
0561-31690256
www.agc-kassel.de

Athletics Security 
Service
Herr Hasan Cifci
Grüner Weg 21
34117 Kassel
0172 5628034
0561 711489 
 

Becker & 
Trzemzalski GmbH
Herr Willi Becker
Eschweger Str. 1
34253 Lohfelden
0561-518051
www.but24.de

Behr Werkzeugbau
Herr Jürgen Behr
An der Ziegelei 2
34289 Zierenberg
05606-8160
www.behr-werkszeugbau.de

Beysa`s Brautmode
Herr Yusuf Yumrukaya
Kurt-Schumacher-Str 3
34117 Kassel
0561-7399845
www.beysas-mode.de
 
 

Blutspendezentrum 
Kassel 
Dr. Matthias Eberhardt
Untere Königsstr. 86
34117 Kassel
0561-7004680
www.blutspende-kassel.de

Brenzel 
Befestigungstechnik
Herr Reinhold Brenzel
Werner-Bosch-Straße 6
34266 Niestetal
0561-572812

B/R/K/S
Rechtsanwälte.Notare.
Herr Albrecht Striegel
Königsplatz 59
34117 Kassel
0561-71299-0
www.brks-online.de

CineStar Kassel
am Karlsplatz
Karlsplatz 8
34117 Kassel
Tickethotline
01805 - 11 88 11
www.cinestar.de

Gemeinschaftspraxis
Dres Claar & Hilgenberg
Herr Dr. Claar
Leipziger Strasse 164
34123 Kassel
www.dr-claar.de

Creditreform Kassel
Dr. Thomas Schlegel
Hedwigstraße 16
34117 Kassel
0561-7845630
www.creditreform-kassel.de

Direktion für Deutsche
Vermögensberatung AG
Michael Breidenstein
Amalienstraße 11
34117 Kassel
0561-777047
Michael.Breidenstein@dvag.de
www.dvag.com

Direktion für Deutsche
Vermögensberatung AG
Herr Thomas Franke
Amalienstraße 11
34117 Kassel
0561-777049
Thomas.Franke@dvag.de
www.dvag.com

Direktion für Deutsche
Vermögensberatung AG
Herr Thomas Kirchhof
Druseltalstr. 15
34131 Kassel
0561-9428720
Thomas.Kirchhof@dvag.de
www.dvag.com

Direktion für Deutsche
Vermögensberatung AG
Herr Jürgen Lapp
Schlangenweg 18
34117 Kassel
0561-7090380
Juergen.Lapp@dvag.de
www.dvag.com

Distler-Gastro
Gaststättengeräte 
Handels-GmbH 
Herr Thomas Distler 
Heinrich-Hertz-Str. 9
34123 Kassel
05 61 / 5 80 95-0
www.distler-kassel.de

Düsseldorfer Hof
Herr Costa Vick
Zwehrener Weg 6-8
34121 Kassel
0561-22176
www.duesseldorfer-hof.de

Die Partner 
 

Sponsoring

RSE Planungs-
gesellschaft mbH
Herr Herbert Engelhard
Heinrich-Hertz-Straße 1
34123 Kassel
0561-58908-0
www.rse-ref.de

 
Sanitätshaus Medi-
cus GmbH & Co.KG
Herr Christian Sittig
Hannoversche Straße 34
34266 Niestetal
0561- 788050
www.medicus-ks.de

Dachdeckerei
Schneider
Herr Jens Schlechter
Otto-Hahn-Straße 5
34123 Kassel
0561-53266
www.schneider-dach.de
 

S + H Solar OHG
Herr Detlef Herbold
Otto-Hahn-Straße 5
34123 Kassel
0561-95380383
www.sh-solarenergie.de
 

Seybert & Rahier GmbH 
+ Co. Betriebs-KG
Herr Carsten Rahier
Sera-Straße 1
34376 Immenhausen
05673-9990
www.sera-web.de

SieMatic am
Friedrichplatz
Herr Matthias Brehm
Frankfurter Strasse 6
34117 Kassel
0561-7053479-0
www.siematice-am-
friedrichplatz.de

Sotzek Assekuranz- 
Finanzmakler GmbH
Herr Stefan Sotzek
Credestraße 5
34123 Kassel
0561-47596817
www.safi ma-net.de

Silber Druck oHG
Herr Wolfgang Silber
Am Waldstrauch 1
34266 Niestetal
0561-52 00 70
www.silberdruck.de

SK Capital Advisors AG
Baarerstrasse 141
6300 Zug
Schweiz
 +41 41 500 2338
www.bluewin.ch

Sport Brück
Herr Holger Brück
Dormannweg 3
34123 Kassel
0561-571211

Sto AG
Falderbaum Straße 9a
34123 Kassel
0561-95269-10
www.stoeu.com

Ströer Deutsche Städte 
Medien GmbH
Niederlassung Kassel
Frau Carolin Köhler
Obere Königsstraße 39
34117 Kassel
0561-99 89 7-13
www.stroeer.de

Kanzlei f. Steuerberatung 
Rappert & Kollegen
Friedrich-Engels-Str. 5
34117 Kassel
0561-72004-50
www.rappert-kollegen.de

Hoesch-Kröger-Kampe
Herr Gerhard Kröger
Wolfsschlucht 27
34117 Kassel
0561-918910
www.hoesch-kroeger-
kampe.de

IWL Industriewartung & 
Logistik GmbH
Herr Dirk Bollrath
Salzgitterstrasse 22
34225 Baunatal
0561-499890
www.iwl-baunatal.de

Johannes Fehr 
GmbH & Co.KG
Herr Heinz Fehr
Otto-Hahn-Straße 11
34253 Lohfelden
0561-511010

KAS Elektrotechnik 
GmbH
Leipziger Straße 96a
34123 Kassel
0561-589899-0
www.kas-elektrotechnik.de

Kasseler Sparkasse
Herr Dieter Mehlich
Wolfsschlucht 9
34117 Kassel
0561-7124- 0
www.kasseler-sparkasse.de

KIMO
Herr Savatore Curcuzza
Karlsplatz 1
34117 Kassel
0561-4502907
www.kimo-kasssel.de
 
 

Köhler Herrenbekleidung 
GmbH & Co. KG
Herr Andreas Glagow
Obere Königsstraße 37
34117 Kassel
0561-70957-20
www.koehler24.de

KONDOR TAXI
Herr Ralph Ludwig
Lilienthalstraße 17
34123 Kassel
0561-282277
www.kontor-taxi.de

Kontrast digital GmbH
Herr Richard Schmidt
Schenkendorfstr. 6-8
34119 Kassel
0561-123 49
www.kontrast-digital.de

Kurhessen Therme
Herr Michael Dunkel
Wilhelmshöher Allee 361
34131 Kassel
0561 31808-0
www.thermen.de

Kurhessische Getränke
Herr Christian Kropf
Eugen-Richter-Straße 105
34134 Kassel
0561-9409154
www.kurhessische.de

Landwehr + Schultz
Herr Waldemar Boguslawski
Mündener Straße 15
34123 Kassel
0561-529895-0
www.l-s-elektro.de

LHS Fanartikel
Linsel & Haase GbR 
Herr Michael Haase
Frankfurter Str. 117
34121 Kassel
0561-5299761
www.LHS-Fanartikel.de

LoPo Media
Herr Linus Borgolte
Goethestraße 30
34119 Kassel
0561-7394433
www.lopomedia.de

Machbar GmbH
Herr Andreas Feischen
Treppenstraße 3
34117 Kassel
0561-7391242
www.machbar.com 

nicol-Möbel
Herr Wilfried Jehser
Ostring 48-50
34277 Fuldabrück
0561-580980
www.nicol.de

PAC Werbeagentur GmbH
Herr Carsten H. Jünger
Brüder-Grimm-Straße 28
34246 Vellmar
0561 98282-0
www.pac-werbeagentur.de

Ramex Galerie
Herr Stephan Kropf
Am Hahnen 10
34132 Kassel
0561 719539
www.ramex.de

Rechtsanwälte 
Bachmann, Nagel, 
Goldschmidt, Rolle
Herr Volker Bachmann
Friedrich-Ebert-Straße 2
34117 Kassel
0561-78164-0

reitz & pristl
Ingenieurgesellschaft mbH
Herr Dieter Pristel
Friedrich-Engels-Straße 16
34117 Kassel
0561-70774-0
www.rp-tragwerk.de

Reisebüro Kreger GmbH
Herr Daniel Schäffer
Leipziger Straße 73-75
34123 Kassel
0561-5077519
www.kreger-reisen.de

Rogowski Holz & 
Holzbauelemente 
Herr Gerhard Rogowski
Mündener Strasse 9
34123 Kassel
0561-524086
www.rogowski-
holzhandlung.de

Rohde Tief- und
Straßenbau GmbH
Herr Ulrich Linß
Am Sälzerhof 2
34123 Kassel
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Wein Müller GmbH

Herr Karl-Heinz Jennewein

Friedrich-Ebert-Straße 80

34119 Kassel

0561-12916

www.wein-mueller.com

Finkenherd

Frau Viola Dujic

Weserstraße 6a

34125 Kassel

0561-7393453

Der Partykoch

Leipziger Straße 473

34260 Kaufungen

05605-929284

www.partykoch-kaufungen.de

Zum Steinernen

Schweinchen

Herr Thomas Nähler

Konrad-Adenauer-Straße 117

34132 Kassel

0561-940480 

chweinchen.de

Scirocco Hotel

Kirchbaunaer Straße 1

34225 Baunatal

0561-94970

www.hotel-scirocco.de

Stutz GmbH & Co.KG 

Tief- und Straßenbau

Herr Hans-Georg Stutz

Kemmeröderstraße 2

36275 Kirchheim

06628-9210-0

www.stutz-bau.de

Thiele & Schwarz

Herr Rolf Schwarz

Werner-Heisenbergstraße 7

34123 Kassel

0561-9592510

www.thiele-schwarz.de

 

Ton Direkt

Herr Sebastian Schulze-von 

Hanxleden

Waitzstraße 2d

34123 Kassel

0561-574440

www.tondirekt.de

Trillhof Handels-

gesellschaft mbH

Herr Matthias Hartmann

Holländische Straße 213

34127 Kassel

0561-9839434

www.trillhof.de

TÜV Hessen GmbH

Herr Uwe Schilling

Knorrstraße 36

34121 Kassel

0561-2091 0 

www.tuev-hessen.de

 

W. & L. Jordan 

Herr Horst-Dieter Jordan

Töpfenhofweg 41-44

34070 Kassel

0561-94177115

www.jordan-kassel.de

W+S Bau

Herr Volker Siekhold

Wilhelmshöher Allee 137

34131 Kassel

Walter Fenster

Dr. Frank Walter

Theodor-Haubach-Straße 11

34132 Kassel

0561-9409921

www.walter-fenster.de

Weber & Weidemeyer

Herr Werner Eitel

Eugen-Richter-Straße 118

58135 Hagen

02331-9080-00

www.weber-weidemeyer.de

XEROX Heinz Bühl GmbH

Herr Dirk Keßler

Otto-Hahn-Str. 5

34123 Kassel-Waldau

0561-400 760 0

www.xerox-kassel.de

Kamps

Herr Horst Knauf

Nikolaus-Otto-Ring 20

34225 Baunatal

0561-5744637

www.kamps.de

Feinkost-Fleischerei 

Rohde

Herr Dieter Rohde 

Frankfurter Straße 67

34121 Kassel

0561-20068-0

www.feinkost-rohde.de
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Scirocco Hotel

Kirchbaunaer Straße 1

3423 25 Baunatal

0561-91-94974 0

www.hotel-sc-scirocco.de

wwwww.feinkost-rohde.de
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Illustration: M. Breitschuh

Du willst nicht nur
mitAutos spielen –

sondern fahren?

Wir haben die Lösung.
Das Führerschein Sparbuch mit TOP-Konditionen.

Infos erhältst Du unter www.kasselerbank.de/fuehrerscheinsparbuch
oder bei unseren Zweigstellen.

Im Internet hast Du außerdem die Möglichkeit, an unserem
Gewinnspiel teilzunehmen – schau doch einfach mal vorbei.
Es lohnt sich!

Die Caterer des KSV
Hessen KasselWellness Resort GmbH

Herr Jürgen Beute

Kölnische Straße 6

34117 Kassel

0561-890870

www.wellness-resort.biz

Ziehe GmbH

Herr Alexander Weisbach

Miramstraße 70a

34123 Kassel

0561-57091-0

www.ziehe-kassel.de

ZMK Zahn - Mund -Kiefer

von Schön-Angerer & Ricken

Wilhelmshöher Allee 311

34131 Kassel

0561-937590

www.zmk-kassel.de

Bossemeyer 

Unternehmensberatung

Herr Lars Bossemeyer

Franz-Vetter-Str. 8

34121 Kassel

0162-1392160



Es wurden lediglich wenige Akteure des 
alten Kaders übernommen. Die übrigen 
Plätze wurden von Hans-Jörg Ehrlich und 
Claus Schäfer durch neue, frische Spieler 
besetzt und ein konsequenter Umbau des 
Mannschaftsgefüges in Richtung echte 
U23 vorangetrieben.
 
Das erste Saisonspiel bestritt die neue U23 
des KSV auf der Hessenkampfbahn gegen 
Korbach. Wasser auf die Mühlen pessimi-
stischer Auguren war ein schneller Rück-
stand mit zwei Toren. Schäfers Team gab 
allerdings niemals auf und kämpfte sich 
zurück ins Spiel. Am Ende standen ein 4:2 
Sieg und eine begeisternde Mannschafts-
leistung zu Buche, der Beginn einer er-
freulichen Erfolgsgeschichte.
 
Auch bei der Buchonia aus Flieden gab es 
zunächst einen Rückstand und wieder er-
laubte es eine enorm starke zweite Halb-
zeit unserer Junglöwen, dass immerhin 
ein Punkt nach Nordhessen entführt wer-
den konnte. Jetzt sollte der „Junglöwen-
sturmexpress“ aber erst so richtig in Fahrt 
kommen. Die beiden nächsten Gegner, 
Grebenhain und Niederaula wurden mit je-
weils 7:2 geradezu überrollt. Aus der nun 
kollektiv guten Mannschaftsleistung ragte 
bereits jetzt ein Spieler heraus. Mario Kili-
an, der spielstarke und trickreiche Stürmer 
mit „Torgarantie“ hatte in nur vier Spielen 
bereits sieben Tore erzielt.

Kann eine Mannschaft, die ein Spiel 55 Mi-
nuten lang in Unterzahl bestreiten muß ge-
winnen? Die Junglöwen bewiesen beim SV 
Steinbach überaus eindrucksvoll dass sie 
auch das können. Thomas Brechler, „Leih-
gabe“ aus dem Kader der Ersten, wurde in 

der 35. Minute des Platzes verwiesen, doch 
das junge Team, voll unbändiger Moral und 
bewundernswerten Kampfgeist, rang auch 
die Steinbacher mit 2:1 nieder.
 
Fünf Spiele in nur zwei Wochen forderten 
ihren Tribut. Das 1:1 beim spielstarken 
TSV Lehnerz war das letztendlich gerechte 
Ergebnis zweier Mannschaften auf Augen-
höhe. Doch bereits das nächste Spiel bei 
der RSV Petersberg brachte Claus Schäfers 
Team zurück in die Erfolgsspur. 2:0 hieß 
es am Ende völlig verdient für Kaltschnäu-
zigkeit vor dem Tor und Dominanz bei den 
Spielanteilen.
 
Dann kam das mit großer Spannung er-
wartete Stadtderby, und der Ligafavorit SG 
Süsterfeld war zu Gast im Junglöwenkä-
fi g auf dem G-Platz. Fast 1000 Zuschauer 
wollten dieses Schlagerspiel sehen. Obwohl 
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II. Mannschaft

Eine Erfolgsgeschichte

Hessenlöwe Junglöwen

Jung, wild und erfolgreich – die U23 des KSV im Juni 2009 Foto: Herbert Pumann

die zweite Mannschaft des KSV fast bis 
zum Schlusspfi ff auf  ihr erlösendes Aus-
gleichstor durch einen Traumfreistoss von 
Ricky Wittke warten musste, durften sich 
die Junglöwen am Ende als moralischer 
Sieger fühlen. Jugendliche Begeisterung 
und Unbekümmertheit auf der einen Sei-
te hatten Qualität und Erfahrung auf der 
anderen Seite mehr als nur Paroli geboten. 
Die Junglöwen hatten mehr und bessere 
Chancen, sowie deutlich mehr Spielanteile 
als ihr Gast von der Dönche.
 
Die erste Saisonniederlage gab es mit 0:2 
bei der SG Bad Soden. Schwamm drüber – 
es war ein Tag an dem einfach nichts ging. 
Doch bereits beim nächsten Spiel gegen 
Borussia Fulda, da wollen sie wieder kraft-
voll zubeißen, die Junglöwen vom KSV.

Eckart Lukarsch

Interessiert?
Für Fragen steht unsere Ausbildungsleiterin, 
Frau Anja Placzek, gerne zur Verfügung.
Telefon: 0561 782-23 30 
E-Mail: Ausbildung@kvvks.de

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Kasseler Verkehrs- und Versorgungs-GmbH 
Bereich Personalwirtschaft
Frau Anja Placzek
Königstor 3 – 13
34117 Kassel

Bewerbungsschluss ist jedes Jahr 
der 31. Oktober für das kommende 
Ausbildungsjahr.

www.kvvks.de

Berufe mit Zukunft!
Bewerben Sie sich jetzt.

Studium im Praxisverbund Elektrotechnik

Elektronikerin / Elektroniker für Betriebstechnik

Kauffrau / Kaufmann für Bürokommunikation

Industriekauffrau / Industriekaufmann

Industriemechanikerin / Industriemechaniker

Anlagenmechanikerin / Anlagenmechaniker 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Fachkraft im Fahrbetrieb

Fachangestellte / Fachangestellter für Bäderbetriebe

Mechatronikerin / Mechatroniker

Lehre plus Studium

Nach der völlig verkorksten Saison 2008/2009 und dem damit verbundenen Abstieg aus der Hessenliga, lag die 

zweite Mannschaft des KSV Hessen Kassel am Boden. Eine personelle Runderneuerung und Neuausrichtung  der 

Nachwuchsarbeit wurde unausweichlich.
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Hessenlöwe Junglöwen
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Hallo Hansi, Du bist jetzt seit Juni 2008 
beim KSV tätig. Wie lautet das Fazit Dei-
ner bisherigen Arbeit?
 
Mir macht das sehr viel Spaß hier, und der 
KSV kann mit der Entwicklung des Unter-
baus seiner Regionalligamannschaft sehr 
zufrieden sein. Neben den sportlich gu-
ten Ergebnissen der einzelnen Junioren-
Mannschaften und dem „i-Tüpfelchen“ 
(Aufstieg der A-Junioren in die Hessenli-
ga), haben wir mit der Zusammenführung 
der 2. Mannschaft und der Jugendabtei-
lung in die neue Nachwuchsabteilung ei-
nen großen und sinnvollen Schritt nach 
vorne gemacht.

Hat sich dein Aufgabenbereich geändert?
 
Natürlich! Wir haben mit der Integra-
tion der zweiten Mannschaft, die wir 
nun als U23 bezeichnen, nicht nur ei-
ne Mannschaft hinzu bekommen, son-
dern auch eine wichtige Aufgabe. Die 
U23 hat den Sinn, die Junioren gezielt 

an den Profi fußball heranzuführen und 
einen direkten Kontakt zu den Kickern 
um Mirko Dickhaut zu bekommen. Da 
ich die Zweite im Mai 2009 selbst ei-
nige Spiele gecoacht habe, konnte ich 
diesen Integrationsprozess gezielt 
durchführen, da ich das Negative der 
letzten Saison selbst zu spüren bekam. 
Ein klarer Schlussstrich tat Not, um ei-
nen Neuanfang ins Rollen zu bringen. 
Bis auf drei Spieler habe ich eine kom-
plett neue Mannschaft formiert und 
mit Claus Schäfer und Alvaro Presa ein 
Trainerteam verpfl ichtet, welches mit 
meinen Vorstellungen auf einer Wellen-
länge liegt. Die gute Zusammenarbeit 

mit Mirko Dickhaut hat sich durch di-
ese Entwicklung weiter verbessert, und 
sämtliche Angelegenheiten werden im 
Team durchgesprochen. Auch vom Vor-
stand habe ich die volle Rückendeckung 
und ich glaube jetzt schon erkennen zu 
können, dass sich dieser Schnitt ge-
lohnt hat.

Interview mit Hans Jörg Ehrlich

Die besten Fußballtalente braucht der KSV

Hans-Jörg Ehrlich Foto: M. Homburg

Welche Ziele verfolgt die Nachwuchsab-
teilung?
 
Wir haben das mittelfristige Ziel die be-
sten Fußballtalente aus Nordhessen/
Südniedersachsen für den KSV zu ge-
winnen, sie als Jugendspieler weiter zu 
entwickeln und behutsam über die U23 
unserer Profi mannschaft zuzuführen. Mit 
unserer U23 wollen wir in den nächsten 
zwei Jahren wieder in die Hessenliga und 
bis 2012 mit den A-Junioren in die Bun-
desliga. Kurzfristig müssen wir die U17 in 
die Hessenliga bringen und die U14 in die 
Gruppenliga.
 
Wie siehst du den Stellenwert und die Zu-
kunft der Nachwuchsabteilung im Verein?
 
Ich glaube, dass die Verantwortlichen er-
kannt haben, dass die Nachwuchsarbeit 
im Verein immer mehr an Wichtigkeit 
gewinnt. Mit der Verpfl ichtung von fünf 
A-Junioren für unsere 2. Mannschaft ha-
ben wir gezeigt, dass unsere Arbeit erste 
Früchte trägt. Mit Moritz Murawski ha-
ben wir ein weiteres Eigengewächs aus 
unserer U19 für 2 Jahre verpfl ichtet und 
mit Lukas Zekas ist sogar ganz aktuell ein 
litauischer Nationalspieler von Hannover 
96 zu uns gewechselt. 53 Neuzugängen 
in dieser Saison stehen nur 26 Abgän-
ge gegenüber. Der Neubau am G-Platz 
wird uns neue Möglichkeiten eröffnen. 
Ich würde hier gerne an der Entstehung 
eines Nachwuchs-Leistungszentrums 
teilhaben. Hierzu habe ich einige Ideen 
und bin der Meinung, dass wir das mit 
diesem Vorstand auch verwirklichen 
können. Mein Vertrag läuft am Ende der 
Saison aus und ich kann mir vorstellen 
zu verlängern. Ich arbeite gerne dort, wo 
man noch richtig was bewegen kann und 
hier beim KSV ist das möglich.

 
Das Interview führte Eckart Lukarsch

Friedrich-Engels-Str. 5
34117 Kassel
Tel.: (0561) 72004-0
Fax.: (0561) 7200460
www.rappert-kollegen.de

Persönlich.
Umfassend.
Für Ihren Erfolg.

Es erwartet Sie Männermode von erstklassigen
Markenherstellern, in fantastischer Auswahl und
besten Qualitäten. Unser kompetentes Verkaufs-
team berät und unterstützt Sie gerne bei der stil-
sicheren Umsetzung Ihres modischen Auftritts.
Mit umfangreichen Serviceleistungen möchten
wir Ihnen ein individuelles und angenehmes Ein-
kaufserlebnis bieten.

Köhler • Die neue Dimension in Männermode
Gießen • Kassel • Fulda • www.koehler24.de

BEGEISTERUNG
FÜR MODE ERLEBEN SIE BEI 



Weil er sich hier nicht ganz ausgelastet 
fühlte, ist er im zweiten Jahr als ehren-
amtlicher Betreuer der A-Junioren tätig 
und mit seinen Jungs 2009 in die Hessen-
liga aufgestiegen. Hier ist er „Mädchen 
für Alles“. Als gelernter Krankenpfl eger 
überlässt er mittlerweile die Erste-Hilfe-
Maßnahmen der Physiotherapeutin Gina 
Hacker.

Bei der Fußballregelkunde ist der erfah-
rene Schiedsrichter aber nicht wegzuden-
ken. Beim ersten Unterricht hat er seinen 
Jungs klar gemacht, dass der Eckball rund 
bleibt und dass ein Schiedsrichterball kei-
ne Tanzveranstaltung der Schiedsrichter 
ist!

Harald selbst hat in jüngeren Jahren 
bei Sperber Hamburg in der Landesli-
ga Fußball gespielt. Von seinen beiden 

erwachsenen Söhnen war nur einer als 
Jugendlicher und noch als Junior fußbal-
lerisch aktiv. Dafür ist Haralds Frau Chris-
tel als exzellente Bogenschützin in ganz 
Deutschland bekannt.

Harald Schwarze, der heute noch gern ke-
gelt, früher Tennis gespielt hat und den 
HSV aus Hamburg als seinen Lieblings-
verein in der Bundesliga benennt, fühlt 
sich weitgehend für sein Engagement in 
der Jugendabteilung des KSV entschä-
digt, wenn er bei seinen Jungs, verbun-
den mit einer gewissen Wertschätzung, 
„ankommt“.

Seinen zeitlichen Aufwand von rund mo-
natlich 40 Stunden (ohne Schiedsrichter-
einsätze) und etwa 100 km PKW-Fahrlei-
stung hat er dann schnell vergessen. In 
bester Erinnerung bleibt Harald Schwarze 
das gemeinsame Trainingslager der U 19  
in der Sportschule des Sächsischen Fuß-
ballverbandes in Leipzig unmittelbar vor 
den  Aufstiegsspielen zur Hessen-Liga.

Für die nächsten Jahre wünscht er sich die 
Fortsetzung der guten Zusammenarbeit 
mit den U 19-Trainern Marc Sittig, sei-
nem Co-Trainer Michael Sylla, Jugendlei-
ter Karl-Heinz Arrich, Jugendkoordinator 
Hansi Ehrlich und dem derzeitigen Vor-
stand des KSV, der eine enge Zusammen-
arbeit der männlichen Fußball-Jugend-
abteilung mit der zweiten Herrenmann-
schaft forciert, damit wir bald talentierte 
„Jungs aus eigenen Reihen” in unserer
1. Mannschaft im neuen Auestadion an-
feuern können. Werner Haßenpfl ug
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Ehrenamt Hessenlöwe

Hier abtrennen!

Los geht’s:

Den untenstehenden Infocoupon ausfüllen, abtrennen und im frankierten 
Briefumschlag senden an: 

KSV Hessen Kassel e.V., Frankfurter Straße 131, 34121 Kassel. 
Daraufhin bekommt der Strominteressent den Vertrag der Städtische Werke AG 
zugeschickt.

Sobald die Stromlieferung erfolgt, bekommt der KSV 30 Euro für die Vereins-
kasse und der Werber das Sitzkissen zugesandt. 

Dann heißt es nur noch Daumen drücken für die Verlosung! 
Freu’ Dich mit uns auf eine tolle Saison – und die Löwen-Energieparty!

Dies ist ein Angebot der 

Städtische Werke AG · Königstor 3–13 · 34117 Kassel

Telefon 0561 782 - 30 30 · Fax 0561 782 - 2138 · Internet www.staedtische-werke.de
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LÖWEN DAUERKARTE

Unterstütz’ die Löwen – 
werbe einen Stromkunden
für die Städtischen Werke Kassel.
Für jeden geworbenen Kunden gibt’s
30 Euro für die KSV-Vereinskasse!

Und das ist für Dich drin:

· jeder Werber bekommt ein exklusives
 Löwen-Energie-Sitzkissen

· unter allen  Werbern wird ein Trikot mit den Unterschriften
 der Spieler der 1. Mannschaft der Löwen und eine 
 Stehplatzdauerkarte für das Auestadion verlost

· Im kommenden Mai werden alle Werber zur Löwen-
 Energieparty mit Freibier am Auestadion eingeladen

Auf geht’s, Löwenfans!

Für jeden geworbenen 
Kunden gibt’s 30 Euro 
für die KSV-Vereinskasse!

Werbt Stromkunden für die 
Städtischen Werke Kassel.

Ich habe einen neuen Kunden gewonnen und bekomme das Sitzkissen, 
nehme an der Verlosung teil und werde zur Energieparty eingeladen:

Bitte schicken sie der folgenden Person
einen Auftrag zur Stromlieferung zu:

✂

Geburtsdatum Geburtsdatum

Straße, Hausnummer Straße, Hausnummer

Telefon, Email Telefon, Email

PLZ, Ort PLZ, Ort

Vorname, Name Vorname, Name

Spielregeln: Teilnehmen können alle KSV Fans. Werben können Sie alle Personen mit eigenem Stromanschluss, die außerhalb Kassels wohnen, die in der Vergangenheit keinen Strom von den Städtischen Werken bezogen haben und die den 
Strom nicht zum Heizen nutzen (Nachtspeicherheizungen). Als Kundenwerbung gilt die Stromlieferung im Tarif „Sauber Strom“. Eine Barauszahlung oder Kombination mit anderen Aktionen ist nicht möglich. Die Auszahlung an den KSV Hessen 
Kassel e. V. und der Versand der Sitzkissen erfolgt innerhalb von etwa drei Monaten, nachdem der Neukunde in unser Abrechnungssystem eingestellt wurde, also nach der Übernahmebestätigung des Netzbetreibers, und nachdem der geworbene 
Kunde uns seinen Zählerstand zum Lieferbeginn mitgeteilt hat. Diese Aktion ist befristet bis zum 30.06.2011.

Harald Schwarze Foto: M. Homburg 

Was ist ein
Schiedsrichterball?

Harald Schwarze

Seit über zwölf Jahren ist der 70-jährige Harald Schwarze Mitglied im KSV 

Hessen und als Schiedsrichter aktiv. Seinerzeit hatte er sich der Senioren-

Gemeinschaft im KSV angeschlossen, in der sich altgediente und verdiente 

KSV-Fußballer in der sogenannten Montags-Trainings-Gemeinschaft fi t halten.
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Seit 2003 hat Volkswagen am Standort Kassel bereits mehr als eine Million Doppelkupplungsgetriebe DSG® 

gefertigt, noch bevor ein anderer Hersteller ein vergleichbares Getriebe am Markt anbieten konnte. 

In Kombination mit dem äußerst effizienten TSI®-Motor erhielt das DSG® in 2008 für seine Umweltverträglich-

keit die ADAC-Auszeichung „Gelber Engel“. Auch im neuen Polo wird das erste Sieben-Gang-Automatikgetriebe 

von Volkswagen für höchsten Fahrkomfort bei niedrigsten Verbräuchen sorgen.

Dies bestätigt uns am Standort Kassel in unserer Überzeugung, dass wir mit innovativen Produkten wie diesen 

zuversichtlich in die Zukunft blicken können.

Der neue Polo mit DSG®- Getriebe: 
Effizienz von Volkswagen Kassel.


